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B,k,ch,l.
G t o s, sk s f t. Gch!v,',g'ks

r!ü!ts v.nveilt ii o n fi we! l kstindig an
dem ttiirnte tfittft Efü I

?lch, wenn se Uc'j am Horizonte Met
en rrjntc!" ,

Verdünnung. ?lr,zt: ,Ta Git
nun tilimal ven ArzkNflfn nicht! halten,
ist ft fiir Gie d,is einfachste und beste,
wfnn Gie Mindens einen Liter heificl
Aasscr läßlich trinken."

Kranker: Waffel? Xürfte ich mir da
dann wenieiftcns durch einen Schuß Ar
rak der Rum verdünnen?"

(..,., ,.,.1....,,. , (.A ,(, f . ....,
if.mir.?n l.'(: 'V-- Xu. 'n.i, lt ;l
t h ri.::i in l ,:?i .! !e

V ': .Ni, !i.-.- ! n:!?'f:!-- Xu denn n'in
roi'--

Hnl: i m"is,ie Mi? einen El:pk,,in
t'N v,t',-:x- l'Jr.lrrffrp I'j'N."

X e r K r I e g r u f. Ein frnni"fisfft
Nfriclti-rklatt- e schnitt oul München:
iit SltirnSbegfiftfriing der Bauern ist
eine kjlcff.ilc. Alle! fcs;nt sich, an
ttämvfen an der Maas tlieil,unehinfN.
In sämmtlichen Bierlokalen hört man von
den Lippen der Männer und Jlinqlinge
imn'er wieder den Ruf: ä. Maas! ii
Maas!"

in Bö,Kn,?I!el ijt h u!e tic t.'in 2Ut
lufilitt!"

(5 in i'i m f r e n ö ( t r. Gif: ,Z-:-

SUoft, weil '2! .iit fcfit fliifl ,(wu;i,
N'liciif t't) tti;t küik nau-- t turnet unz

in IOn wir r "l "'

Er: Cif sind rrr.if.im,
Fräuleins indkin r fe nrdi finm.it fuft,

ksigiiitt',; dann mag'S auch gkich eiäie

ctunt fein!"
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itt end, ',!, k'nn ici T"ra
kiuer I,i der !''j! n 'Jiv.;f.:i nicht das
Gehirn erküt morden'.

.":!?,,!. der t.it einen brinbensicheren
llnveritand!
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Jnen soll ich einen Hunderter pum
pen ie haben doch nicht:?

Na eben, darum pumpe ich ja!"

Bundesbriider. Dös glaub'n
S nöt, Herr Kamerad, wie man sich an
alles g'wöhnt: wann ich nöt am Tag
rnnina bvtfiitviViAl A'k. .4.1iiivuib viuuuiiv.il Ky juiltiuil jruu ,
rann ich nachts nimmer ordentlich schlci

fen."

Englniid macht Schule.
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Der Ouintancr Schulze sucht sich der
vcrdicntm Züchtieiung durch Hissen
einer ncutralcn Flagge zu entziehen.

Schmerzlich. Belgien hat sich stets
mit Stolz eine Filiale Frankreichs ge
nannt. Da es jeht üblich ist, alles zu
verdeutschen, muh Belgien es sich gefallen
lassen, hinfort eine Niederlage Frankreichs
genannt zu werden.

M i h v e r st a n d e n. Feldwebel:
Müller, wie steht es mit Ihrem Civil

verbältnis?"
Rekrut: DaS habe ich laufen lassen.

seitdem Ich beim Militär bin."

Au? Srattkreich's Bsöen.
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XU sie Friihroth s.?.Ü!pst in den

ciurjeiißiahri.
lf in fa.u Cffijifre ftthfn um ein Feuer.
Xa raf.f;(It fs im trcch.
C'iilnslnt Gpcifif fährt tern Liflet in

die Lv'He. kkibt sich die Augfg und siqf:
Tonnerwettcr, stinbjr, hab ich ' sa

inoien IxMim gchzbi!"
Wählen!"

Der Leutnant läßt sich nicht lange iit
ten:

?llfo ich war auf Patrouille derbiestert.
Hatte drei Xage nichts gefressen, war hohl
wie 'ne Paule und machte schlapp. Da,
wie ich eben denle, es ist aus mit mir, er
scheint 'ne wunderschöne Fee, nimmt mich
bei der Hand und führt mich in einen
festlich erleuchteten Gaal ihres Fclsen
schlesses. Ich muß mich an eine gedeckte
Tafel sehen, dann klatscht die Fee in die

Hände, die Flügelthüren öffnen sich, und
herein kommen: ein Äelgier mit 'ner rief,-ge- n

Poularde, ein Russe mit einem mäch

tigen Kübel Kaviar, ein Franzose mit
einem Korb Sekt und zuletzt ein Englän
der. der auf seinem Dudelsack die Tafel
musik macht!"

Gie alter Gchlcmmer! Da haben Sie
nun wohl zuerst die Poularde vertilgt?"

Ich denke nicht dran!"
Aha! Er hat sich sofort über dcn Ka

viar hergemacht!"
Ooch nich!"

Na Mensch! Bei Ihrem Hunaer wer
den Gie doch nicht etwa mit dem Sekt
angefangen haben?"

Alles Unsinn! Zuerst hab ich

natürlich den Engländer rausgeschmissen!"

Weh kann man nicht verlniigeii!
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100.000 Russen. 1ü0 Jeschühe. 100
Maschinenjewehre, allens bor eenen een

zijen Sechsa!"

Die bessere Zeitung. .Lang'
sam, sehr langsam geht's in den letzten
Tagen vorwärts!"

Im Gegentheil sehr rasch!"
Aber im KreiLblatt steht doch . . .'
Ja, im Kreisblatt ... den General

anzeige? müssen S' lesen, der bringt
mehr Siege!"

Variante.

9 v:rechtigter Horn.
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meinen Blitzableiter wegg'schosscn!"

Niissische Elite. Dame: Herr
Nittmeister. Ihre Truppe ist doch ein Elite
Regiment?"

Russe? Freilich! Im Regiment sind

sogar zwei Leute, die lesen können."

Deutsche Organisation. Hin
denburg will auZ der geschlagenen rufst
schen zehnten Armee eine 0. m. b. H. ma

chen. Eine Generalversammlung (11 e)

hat er schon einberufen.

Einwand. Gattin: Tu Männchen,
diesen Fuchspelz trage ich bereits das
dritte Jahr."

Gatte: Pah, der FuchZ hat ihn noch

länger getragen."

Auch etwa. Man hört ja neuer

dingS gar nichts mehr von englischen An

griffen zur See."
Nein, desto mehr aber von Uebergrif

seit."
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Immer derselbe. Hauptmann:
, ZZaS sollen den die Etiesel hier drauken
vor .dem Unterstand?"
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V'
(frich!svo?zieh?r (der vor der Aude

des Studiosus Gpuitd mit dem Geld
driesirager zusammenttiszt): ,Bii!e nach
Ihnen!"

Zufrieden. Gnädige (fiir sich):
Wie mich die Gchnciderm mit dem letzten

Kleid hineingelegt hat, unverschämt, . . .
aber es geschieht ihr recht, dzsz ihre For
dcrunc, wahrscheinlich in die Konkursmasse
meines Aiannes kommen wird!"
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Gott, 'daS wird 'was absehen, wenn
dk .Herrschaft erfahrt, das; ich die Goethe
Büste 'runtergefchmisfen habe ach.
wär' der Goethe doch niemals geboren
worden!"

Ungeziefer. Leutnant: Nun,
Wodlaezek, es giebt hier nuhl viel Unge,
ziefer in der Gegend?"

Soldat: Zu Befehl, habe vorhin drei
Serben eingefangen!"

.Ich

DaS Maß der französischen Fortschritte.

r s.nThni' kt ,ik n,zk,!n!s.mvuit ini uii.i l ill ttuuii
liger, der Professor, gestern Abend, ehe er
sii schlafen legte, hcrausestellt."

Auch ein Vortheil. Fr.itzl: .Bin
ich froh, das? der Krieg g'rad' gegen l?ng
land und Frankreich geht. Jetzt sagt
Vater gar nicht einmal was, wenn ich im

Englischen und Französischen einen Vierer
habe."

Wieder genesen.

U e b e r f l ü s s i g. Weifzt schon. Karl?
Jetzt gibt's Alkohol in fester Form!"

An festeren Rausch als bisher kann i
dadervon doch net kriegen!"

Getrennt.- - Vater deine beiden

lonne, die sich als Kriegsfreiw lliae mel
den wollen, zum Bezirkskommando brin
gend):

Wenn'S geht. Herr Feldwebel, schicken

Sie doch einen nach Frankreich und den
anderen nach Rußland . . die beiden

sich nicht gut!"

Unsere Jugend! Bei einem

Schneeballcngcfccht geht es heiß her. Als
die eine Partei bereits unter Sturm"
vorschrcitet, schreit auf einmal auf der

Gegenseite einer, der sich schon sehr in die

Enge getrieben sieht, mit lauter Stimme:
Gelt, daß ihr's wißt, i bin vom ..Rotlicn

Kreuz!" y

Ein Hauptgrund. Freundin:
Warum kundigst Du denn Deiner Kö

chin nicht, wenn Du so unzufrieden mit
ihr bist?"

Hausfrau: Ach, sie war bet öerschied'e.
nen bekannten Familien in Stellung, und
da weiß sie viel Interessantes zu erzählen!"

Der gefurchtere Theil.
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Landwehrmann Frieseke (der die ganzd
Nacht auf Patrouille war): Schon fünf
Uhr Morgens, und noch immer nich zu
Haufe: Frieseke, Frieseke, wenn da deine
Olle wüßte!". - '
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' CJcafjf, d!c!inl mvchi' i' nach öillsz

, land Frankreich kenn' i' nun schon!" bin ein Brite, kennt Ihr meine Farben?"


